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Beſtellungen
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Die Expedition

Deutſches Reich
Verlin 1 Mai Die Kaiſerin wohnte geſtern dem

Vormittagsgottesdienſte in der Dreifaltigkeitskirche bei Heute
nachmittag begab die Kaiſerin ſich nach Potsdam um den Kaiſer
zu erwarten welcher 11 Uhr eintraf

Dem Bundesrath iſt ein Geſetzentwurf betr die Erhöhung
der Friedenspräſenzſtärke der Armee zugegangen
Durch das Geſetz von 1887 war bekanntlich die Friedens
präſenzſtärke für die Dauer von 7 Jahren feſtgeſetzt
worden Jetzt wird nach Ablauf von 3 Jahren ſchon wieder
eine von Jahr zu Jahr ſteigende Erhöhung für die weiteren
4 Jahre beantragt

Auf die Vorlegung eines Berggeſetzes iſt wie wir
hören für die laufende Seſſion verzichtet

Jn der Kommiſſion zur Berathung des Antrags
Brömel betr die Reform der Eiſenbahntarife hat
der Antragſteller folgenden Eventualantrag eingebracht Das
Haus der Abgeordneten wolle beſchließen die königl Staats
regierung zu erſuchen 1 das Prinzip der Tarifbildung
näch fallender Skala allmälig in allen Gütertarifen
durch zonenweiſe Herabſetzung der Normalſätze für größere
Entfernungen einzuführen 2 die ermäßigten Ab
fertigungsgebühren welche gegenwärtig nur in den
Direktionsbezirken Berlin Bromberg und Breslau ſo
wie auf den Strecken der früheren Berlin Anhalter
und der Halle Sorau Gubener Eiſenbahn galten
gleichmäßig auf allen übrigen Strecken der preu
ßiſchen Staatsbahnen einzuführen 3 den z Z be
ſtehenden ſog allgemeinen Ausnahmetarif für rohe
Erden Sand Kies Kartoffeln 2c unter Aufhebung der
entſprechenden ſpeziellen Ausnahmetarife auf alle gering
werthigen Maſſenartikel insbeſondere auf geringwerthige
Brennſtoffe und Erze auszudehnen

Die parlamentariſche Campagne wird ſich diesmal
vorausſichtlich ſo weit in die Länge ziehen wie noch in keinem
Jahr Nachdem wir bereits eine Reichstagsſeſſion vom
22 Okt 1889 bis 25 Jan 1890 hinter uns haben tritt der
nengewählte Reichstag am 6 Mai abermals zuſammen und
der Umfang der angekündigten geſetzgeberiſchen Aufgaben ver
bunden mit den zahlreichen von einer neuen Volksvertretung
zu erwartenden Anträgen läßt den Schluß der Seſſion vor
Juli nicht ins Auge faſſen Dazu kommt das ſeit 14 Jan
tagende Abgeordnetenhaus welches mit ſeinen Arbeiten noch
ſo weit im Rückſtand iſt daß nur ſehr günſtige Berechnungen
eine Beendigung vor Pfingſten für möglich halten ſehr leicht
aber auch dieſer Termin überſchritten werden kann
zumal wenn noch erheblicher neuer Arbeitsſtoff vor

Vulgariſche Reiſebilder

Von Fritz Brentano
1

Glühend brannte die Auguſtſonne auf das ſeit Wochen aus
edörrte Land hernieder als wir nach langer ermüdender

Ciſenbahnfahrt die letzte rumäniſche Station Giurgewo
erreichten von wo aus uns der Dampfer in kurzer Fahrt
hinüber nach Ruſtſchuk der erſten bulgariſchen Stadt welche
unſer Fuß betrat brachte

Das Schiff erwartet hier den von Varna kommenden
Eilzug und ich benutzte den zweiſtündigen Aufenthalt zu einem
Ausflug in die Stadt der für mich um ſo intereſſanter war
als daſelbſt zum erſten male orientaliſche Eindrücke auf mich
einwirkten

Ruſtſchuk liegt eine ſtarke Viertelſtunde vom Donauufer
welches ſich hier hoch und ſteil über den Spiegel des Stromes
erhebt entfernt und der Weg nach der Stadt zieht ſich im
glühenden Sonnenbrand geradezu qualvoll zwiſchen den theils
zerfallenen theils zerſtörten Feſtungswerken in Geſtalt einer

el unendlich ſtaubigen Landſtraße hin Pfeilſchnell
ührte mich der bulgariſche Kütſcher ein zerlumpter Geſelle

mit tiefbraunem Antlitz aus welchem ein prächtiges feuriges
Augenpaar blitzte per Droſchke denn in ganz Bulgarien
hat man echte unverfälſchte Droſchken in die Stadt welche
einen wahrhaft orientaliſchen Eindruck macht aber ich kann
es nicht leugnen zunächſt durch ihre Unſauberkeit und die
Erbärmlichkeit ihrer Gebäude das an Ordnung und Sauber
keit gewöhnte Auge des Deutſchen höchſt beſremdlich berührt
Wenn man freilich tiefer in das Land hineinkommt wird man
derlei Bilder ſchon gewohnter und findet daß Ruſtſchuk noch
lange nicht die ſchlimmſte unter ihren Mitſchweſtern den
Städten Bulgariens iſt

Hier nahm der ruſſiſchtürkiſche Krieg welcher die Herrſchaft
des Jslam in Europa brach im Sommer 1877 ſeinen Anfang
und überall trifft das Auge noch auf die Spuren des furcht
baren Kampfes der um die Stadt tobte die von Giurgewo
aus lebhaft beſchoſſen wurde Noch erblicken wir ausgebrannte

Halle a d Saale

Sagle Zeitung
Der Bote für das Saalthal

Vierundzwanzigſter Jahrgang

gelegt werden ſollte Wir werden ſomit in dieſer Saiſon etwa
neun Monate ziemlich ununterbrochen und meiſt in den beiden
großen konſtitutionellen Körperſchaften gleichzeitig geführter
parlamentariſcher Arbeit durchmachen und dabei waren noch
nicht einmal geſetzgeberiſche Werke erſten Ranges weder im
Reich noch in Preußen zu erledigen Jm November iſt dann
aufs neue die Einberufung von Reichstag ſowohl als Ab
geordnetenhaus zu erwarten Das ſtellt ſowohl an die Arbeits
kraft der Abgeordneten als an die Theilnahme des Publikums
Anforderungen die kaum mehr zu befriedigen ſind Jns
beſondere für den Reichstag iſt Selbſtbeſchränkung Enthaltung
von unnützen Abſchweifungen und raſches Losgehen auf das
Ziel eine Lebensbedingung Man darf geſpannt ſein wie der
neue Reichstag mit ſeiner veränderten Majorität dieſe Aufgabe
erſüllen wird Wir fürchten in der äußeren Geſchäfts
behandlung war ihm der Kartellreichstag überlegen

K Berlin 1 Mai Die für den Reichstag beſtimmten
wichtigeren Vorlagen ſind wie ich höre jetzt ſämmtlich
ſoweit vorbereitet daß ſie demſelben alsbald nach ſeinem Zu
ſammentritt werden vorgelegt werden können Mit mehreren
derſelben wird ſich allerdings der Bundesrath noch abſchließend
zu beſchäftigen haben Dahin gehört u a der Geſetzentwurf
bezüglich einer Abänderung der Gewerbeordnung welcher jetzt in
den Bundesraths Ausſchüſſen für Handel und Verkehr und für
Juſtizweſen durchberathen iſt Dem Vernehmen nach werden die
Ausſchüſſe eine größere Reihe von Abänderungen zu dem Ent
wurf beantragen die aber durchgängig nicht erheblich ſind und
deren wichtigſte den 8 125 betreffen ſoll welcher von der zu
erlegenden Geldbuße handelt für den Fall daß Geſellen und
Gehilfen vor rechtmäßiger Beendigung des Arbeitsverhältniſſes
die Arbeit verlaſſen oder umgekehrt Arbeitgeber Geſellen und
Gehilfen vor rechtmäßiger Beendigung des Arbeitsverhältniſſes
entlaſſen Auch die Militärvorlage iſt nunmehr ſoweit vor
bereitet daß ſie dem Bundesrath unverzüglich zugehen wird
Da der Jnhalt derſelben auf vorher zwiſchen den Regierungen

etroffenen Vereinbarungen beruht ſo wird ihre Erledigung im
undesrath kaum noch mit einem erheblichen Zeitverluſt ver

bunden ſein Ueber den Jnhalt der wichtigen Vorlage werden
vorausſichtlich vor der Hand zuverläſſige Mittheilungen nicht an
die Oeffentlichkeit gelangen doch wird man wohl in der Annahme
nicht fehlgehen daß es ſich im weſentlichen um eine Erhöhung
der Präſenzſtärke handeln dürfte Ohne Zweifel iſt die Be
dürfnißfrage hinſichtlich derſelben einer der Hauptberathungs

egenſtände in jenen Konferenzen geweſen zu welchen vor einiger
Zeit die kommandirenden Generale im kaiſerlichen Schloſſe ver
ſammelt waren

Jn der Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes
wurden am Donnerstag die für die Herſtellung der Jnterims
kirche für die Domgemeinde in Berxlin geforderten
200,000 M einſtimmig abgelehnt

Das Deutſche Kolonialblatt
Allerhöchſte Kabinetsordre

Auf Jhren gemeinſchaftlichen Bericht vom 9 d will ich ge
nehmigen daß auf der hieſigen königlichen Münze für
Rechnung der Deutſch Oſt afrikaniſchen Geſell
ſchaft Silbermünzen mit Meinem Bildniß und Kupfer
münzen mit dem Reichsadler geprägt werden dürſen

Berlin 14 April 1890 Wilhelmggez v Caprivi

Bei dem großbritanniſchen Botſchafter Sir Ed
Malet fand zu Ehren des Reichskanzlers v Caprivi

veröffentlicht folgende

abends 7 Uhr ein großes Mahl ſtatt

Gebäude deren hohle Fenſter uns melancholiſch angähnen
zerſchoſſene Mauern und halbzerſtörte Baracken überall
Schutt und Trümmer überwuchert von fußhohem Unkraut
und der ſuchende Spaziergänger findet heute noch einzelne
Eiſentheile von Hohlgeſchoſſen welche vor dreizehn Jahren
hier ihre vernichtende Wirkung übten Ein dauerndes Denkmal
an die damalige r ren hat übrigens ein findiger Bulgare
geſtiftet indem er ſein nach dem Kriege neuerbautes Haus mit
all den Kugeln und Bomben verzierte welche ſein früheres
Eigenthum zerſtört hatten

Gleich die erſte Straße die wir betreten und in welcher
ſich auch das Telegraphenbureau befindet iſt außerordentlich
originell Ein niederes Lehmhaus reiht ſich an das andere
in jedem derſelben wird in der offenen Vorhalle irgend ein
Geſchäft betrieben werden Artikel gekauft und verkauft von
denen wir freilich keine Ahnung haben a flickt ein
zigeunerhaft ausſchauender Geſelle der mit gekreuzten Beinen
auf dem Lehmboden hockt ſeinen alten Schafspelz da
neben beſchlägt ein halbnackter Schmied einen mit zuſammen
geſchnürten Beinen auf dem Boden liegenden ſtörriſchen
Büffel bei welcher Procedur ihm die unausſprechlich ſchmierige
Jugend der Stadt theils ſtehend theils an der Erde kauernd
neugierig zuſchaut ein dritter iſt mit der Zurichtung jener
breiten Ledergürtel beſchäftigt welche der Bulgare ſtets um
den Leib trägt und in der nächſten Behauſung hält ein
Metzger knochenharte faſt ganz ſchwarze Würſte feil deren
bloßer Anblick allein ſchon hinreicht einen civiliſirten Magen
rebelliſch zu machen Dann wieder dieſe merkwürdigen
Kleiderladen in welchen wir die unverfälſchteſte Waare aus
der berliuer Goldenen 110 neben den Nationalkoſtümen aller
orientaliſchen Völker den europäiſchen Stiefel in traulicher
Gemeinſchaft bei dem rothen Saffianpantoffel des Türken und
der Sandale des Armeniers kurz alles finden was Schuh
werk heißt Das prächtigſte Obſt lacht uns aus Gefäßen
entgegen deren Unreinlichkeit nur noch von derjenigen des
Verkäufers übertroffen wird wie ich denn noch nie eine
ſolche Fülle von Schmutz vereinigt ſah als in dieſer erſten
Straße Ruſtſchuks auf deren entſetzlichem Pflaſter ſich maſſen
haft Fuhrwerke bewegen die in ihrer Originalität und primi

Sonnabend den 3 Mai

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche ans Halle mit
15 Pfg bere und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

int täglich mit Ausnahme deran rn n Feiertagen
Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt nur

mit voller Quellenangabe geſtattet

Ueber die Abfahrt des Majors Wiſſmann von
Sanſibar nach Kilwa meldet ein Telegramm der Times
aus Sanſibar vom 29 April noch folgendes

Die deutſche Flotte und ſämmtliche Dampfer des Majors
Wiſſmann ſegelten heute früh ab Es iſt ein offenes Ge
heimniß daß ſie abgegangen ſind um Kilwa zu bombardiren
um dadurch den Ende dieſer Woche ſtattfindenden Angriff zu
Lande den Major Wiſſmann mit 1200 ſudaneſiſchen Truppen
macht zu unterſtützen Kilwa iſt angeblich ſehr ſtark befeſtigt
und wenn die Eingeborenen Widerſtand leiſten was in An
betracht des Bombardements der Schiffe unwahrſcheinlich iſ
darf ein ſehr heißer Kampf erwartet werden J M Schi
Turquoiſe iſt mit Konſul Barkeley an Bord ebenfalls nach

dem Süden abgegangen muthmaßlich um britiſche Jntereſſen
in Kilwa zu ſchützen

Jn Kilwa einem der Hauptausgangspunkte des Sklaven
handels aus dem Jnnern hatte bekanntlich der Kampf der
Aufſtändiſchen gegen die Deutſchen die blutigſte Form an
genommen indem die beiden Stationsbeamten der deutſch
oſtafrikaniſchen Geſellſchaft Se und Krüger ermordet und
ihre Häupter auf Stangen öffentlich ausgeſtellt wurden wo
ſie noch vor ganz kurzem zu ſehen waren Möglicherweiſe
wirkt die allgemeine Empfindung des Araberthums in Oſt
afrika daß gegen die deutſche Macht mit Gewalt nicht an
zukämpfen ſei auch dorthin und die Beſetzung von Kilwa und
Lindi würde dann ſich ohne die befürchteten ſchweren Kämpfe
vollziehen Vor einiger Zeit wurde ſchon berichtet daß auch
die Häuptlinge in jenen ſüdlichen Küſtendiſtrikten verſucht
hätten in Unterhandlungen mit den Deutſchen zu treten wie
es im Norden bereits Bana Heri mit Erfolg gethan hat

München 1 Mai Die Abgeordnetenkammer be
willigte die Etatübertragungen der Ueberſchüſſe von 1886/88 auf
die Finanzperiode 1890/91 Der Finanzminiſter erklärte aus den
Ueberſchüſſen von 1888 jetzt ſchon mehr einzuſtellen würde be
denkliche Begehrlichkeiten hervorrufen die bairiſchen direkten
Steuern ſeien niedriger als irgendwo nur die Mutationsgebübr
ſei höher jedoch ſei dieſelbe größtentheils den Spekulanten auf
erlegt letztere auf eine n herabzuſetzen würde eine
Mindereinnahme von 3 bis 4 Millionen ergeben welche durch
eine Erhöhung der direkten Steuern einzubringen die Kammer
wohl abgeneigt wäre Sobald die Etatsüberſchüſſe abſehbar
dauerhaft ſein werden werde der Finanzminiſter weitere Er
leichterungen im nächſten Budget einſetzen Der Etat wird unter
Genehmigung einer Staatsreſerve von 425,952 M bilanzirend
auf 280,291,642 M erhöht Der Finanzausſchuß der
Abgeordnetenkammer genehmigte in ſeiner letzten Sitzung
das geſammte Budget welches mit 279,865,690 M bulanzirt und
genehmigte ferner die Verwendung der Ueberſchüſſe von
24,042,219 M aus dem Jahre 1887 zur Hälfte zum Zweck der
Vermeidung einer Anleihe zur anderen ift für Extrabauten
ſowie die Ausgabe von 11,108,718 M zu Staatsanlagen aus den
aus dem Jahre 1888 zu erwartenden Mehreinnahmen welche
nach der Mittheilung des Finanzminiſters über 20 Millionen be
tragen werden Der Petitionsausſchuß überwies die Petition
des Volksvereins um Einführung der zweijährigen Militär
dienſtzeit einſtimmig der Regierung zur Würdigung trotz der
Darlegungen des Kommiſſars des Kriegsminiſteriums mit der
Begründung daß dieſe Forderung dem allgemeinen Wunſche des
Landes entſpreche Der König Franz Aſſiſi iſt nach Paris
zurückgereiſt Der Forfchungsreiſende Buchner iſt aus
Auſtralien hierher zurückgekehrt

Kiel 1 Mai Der Prinz und die Prinzeſſin Heinrich
empfingen heute nachmittag den Magiſtrat und die Stadt
verordneten im Ritterſaale des Schloſſes um für den von der
Stadt zum Hochzeitstage geſchenkten Monumentalbrunnen huldvoll
zu danken

Führer durchweg ſo maleriſchpittoreske Geſtalten ſind daß ſie
das Entzücken jedes Genremalers bilden müſſen

Aber die Kultur welche bekanntlich alle Welt beleckt hat
auch in der alten Türkenſtabt bereits ihr Banner aufgepflanzt
und je mehr ich mich dem Mittelpunkt Ruſtſchuks nähere deſto
deutlicher treten ihre Spuren auf

Iſt das nicht das Schaufenſter eines Bankiers, aus
welchem mir da die Kaſſenſcheine und Münzen aller Natio
nalitäten entgegen lachen Ja ſo iſt es und ich benutze die
Gelegenheit um bei dem biederen Hebräer einzutreten und
einen Hundertmarkſchein in landesübliches Geld umzuſetzen
Er empfängt mich mit außerordentlicher Höflichkeit und giebt
mir ſogar auf alle meine Fragen nach Land und Leuten in
deutſcher Sprache Auskunft eine Unterhaltung die ich
allerdings mit einem namhaften Kursverluſt bezahlen muß
indem der Ehrenmann mir wie ich erſt ſpäter zu meinem
Schaden erfuhr rumäniſches Silber ſtatt des bulgariſchen
gegeben hatte welch erſteres 10 Centimes pro Frane weniger
als das letztere gilt

Gegenüber aber grüßt mich das Grand Hötel Con
stantinople freilich eine Spelunke die bei uns zu Lande
kein halbwegs anſtändiger Menſch betreten würde allein
dafür hat Ruftſchuk auch ein beſtes Gaſthans Islan Chane
bei dem man ſich aber immer 733 fragen muß wie woht
angeſichts dieſes beſten das ſchlechteſte ausſehen mag
Mitten in dieſem Straßenjammer taucht plötzlich ein ver

hältnißmäßig anſtändiges Gebäude auf welches ſogar ein
wirkliches Stockwerk beſitzt und wie ſeliges Heimathsgefühl
kam es über mich als ich klar und deutlich über der Thüre
in deutſcher Sprache die Worte las

Geſelliger Verein Concordia
Ja es iſt wirklich und wahrhaftig ſo mitten gus dem

Schmutz und Lehm der uralt moslemitiſchen Erde blüht auch
hier das holde Blümlein der deutſchen Vereinstreue nach dem
germaniſchen Grundſatze Wo Jhr aber Zweie zuſammen
ſeid da gehet hin und ründet einen Verein und benamſet
W W auf daß Eintracht und Frieden unter Euch

tiven Einfachheit fortwährend das Auge feſſeln und deren
debhaft bedauernd daß ich nicht weniſchaft des Herrn Vereine Vocle de W e
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a aufhiſſen wollten Von einer Papypel bei Steglitz mußte

Daruſtadt 1 Mai Der Euere von Heſſent heute nach Leipzig zur Univerſität zurückg
Verlin 1 Mai S M Kanonenboot Jltis, Kommandant Korvetten Kapitän Aſcher iſt am 30 in Pagoda

Tun grage eingetroffen und beabſichtigt am 4 Mai nach
am ſui in See zu gehen

Der Arbeiterfeiertag
Der gefürchtete I Mai der Tag der geplanten Weltfeier

aller Arbeiter der ſeit Wochen das ſtehende Thema aller
eitungen und Tagesgeſpräche bildete iſt vorüber und ſoweit

aus den überaus zahlreichen Telegrammen die uns aus
In und Auslande vorliegen beurtheilen läßt faſt

gusnahmslos friedlich verlaufen Die ſchweren Be
fürchtungen welche ſich hier und da kundgaben erwieſen ſich
als überflüſſig denn ſelbſt aus den großen Arbeitercentren in
welchen zunächſt Ausſchreitungen zu erwarten waren lauten
die eingetroffenen Nachrichten durchweg günſtig

Es iſt uns nicht möglich die von nah und fern ein
gelaufenen brieflichen und telegraphiſchen Mittheilungen alle
wiederzugeben und müſſen wir uns begnügen die größeren
und wichtigeren derſelben wörtlich die unwichtigeren im Aus

zuge z bringen um ſo ein Geſammtbild des geſtrigen Tages
zu geben

77 Aus Verlin 1 Mai ſchreibt man uns Viel Geſchrei und
wenig Wolle Dieſes Sprichwort paßt auf die r
Manifeſtation welche zweifellos in ein einpfind liches Fiasko
der Arbeiterpartei ausklingt Abgeſehen von den vereinzelten
Kremſerzügen welche heute hier unter Sang und Klang die
Straßen durchfuhren hatte ſich die proſaiſche Alltagsphyſiognomie
der Stadt in keiner Weiſe verändert Ueberall daſſelbe fieber
hafte geſchäftige Treiben das das großſtädtiſche Leben zucharakteriſiren pflegt Jmmer wieder ſie der Beobachter auf

große Fabriken Bauten ec bei denen die Arbeit nicht ruhte
trotz der Einflüſterungen und verſteckten Drohungen gewiſſer
Schlepper, durch welche man von radikaler Seite alle Arbeiter

zum Feiern bewegen wollte Vor allen bedeutenderen Arbeits
lätzen bemerkte man ſtärkere Schutzmannspoſten welche Befehl
tten keinerlei Gewaltthätigkeiten der Extremen zu dulden
us Furcht entlaſſen zu werden einerſeits und mehr noch

wegen des empfindlichen Tagelohn Verluſtes hatten etwa
der beſchäftigten Genoſſen es vorgezogen wie

an die Arbeit zu gehen Hauptſächlich waren es
auhandwerker die doch gewiß nicht über tn Löhne klagen

dürfen welche en masse blau machten it Kind und Kegel
wanderten ſie nach den Vororten um ſich dort in Gottes freier
Natur einen vergnügten Tag machen Ganze Schaaren von
Geheimpoliziſten eskortirten dieſe Karawanen Schon in der

rühe erfolgten mehrere Siſtiruungen von Jndividuen welche ver
otene Flugblätter vertheilten Andere wurden in Britz Rixdorf c

en flagrant verhaftet als ſie auf Telegraphenſtangen blutrothe

ogar eine ſchwarze Fahne heruntergeholt werden Sehr lebhaft
war der Verkehr auf einigen Bahnhöfen Jm allgemeinen aber
war der Andrang nur ſehr mittelmäßig Züge zur etwaigen
Entſendung von Soldaten ſtanden überall bereit Die Truppen
jedoch waren abgeſehen von einer Compagnie die im
Kaſernenhofe exerzirte nicht konſignirt Gegen Uhr
zogen die Regimenter wie gewöhnlich hinaus zum Exerziren
und zwar nach verſchiedenen Plätzen ſodaß ſie im
von Unruhen ſchleunigſt auf die bedrohten Punkte geworfen
werden konnten Auch patrouillirten größere Ambulanzen
in der Nähe der am meiſten exponirten Vororte Als auf dem
Teutoburger Platz ſich ſtarke Arbeiterhaufen anſammelten erſchien
wie gerufen ein Bataillon Alexandergarde bei deſſen Aublick ſich
ſofort alles in die Büſche ſchlug An verſchiedenen Stellen
beſonders auf dem Felde hinter dem Friedrichshain fanden unter
freiem Himmel kleinere Verſammlungen ſtatt welche aber ſchleunigſt
durch die herbei eilenden Schutzleute vertrieben und zerſtreut
wurden Von beiden Seiten bemerkte man das offen
bare Beſtreben unnöthige Reibungen zu vermeiden
Seitens der Arbeiter bewährten ſich die ſog Ordner d h beliebte
Delegirte welche überall die Ordnung aufrecht zu erhalten
trachteten Ungemein ſtill ging es den Tag über im Polizei
alais am Alexanderplatz zu Die Konmiſſare der politiſchen die Stadt
lbtheilung welche den allgemeinen Sicherheitsdienſt leiteten

gingen ohne Beſorgniß zum Mittagsmahl Bis um 5 Uhr wo
dieſer Bericht abſchließt lag von keiner Seite ein Alarmbericht
vor Um 2 Uhr fuhr Herr v Richthofen zum Miniſter des

um über den Gang oder beſſer Nichtgang der Ereigniſſe
ericht zu erſtatten Allgemeine Enttäuſchung in gewiſſen

Schichten des Publikums wo man ſich das heute doch ganz
anders vorgeſtellt hatte Von dem dröhnenden Marſchſchritt der

noch raſch einen Blick in das türkiſche Kaffeehaus nebenan
wo auf Matten drei oder vier melancholiſche alte Herren ſitzen
den Rauch ihrer Cigarretten ſchlucken und von Zeit zu Zeit
einen Schluck aus den unendlich kleinen Taſſen nehmen aus
welchen der Orientale ſeinen Mocca zu ſchlürfen pflegt
Quer vor der Thüre liegt der Länge nach in der Sonnen
ginth auf die Erde geſtreckt ein bis zum Skelett abgemagerter
Burſche und blinzelt ſeitwärts nach mir herüber während
neben ihm ein junges halbbekleidetes Weib das ehemals ſehr
ſchön geweſen ſein mochte mit einer Ungenirtheit ſonder
Gleichen ihren Säugling nährt und mich ihr zweites Kind
ein ſchwarzbrauner Junge der nur mit einem total durch
löcherten Hemd angethan iſt ſofort anbettelt

Früher ſoll Ruſtſchuk wie die meiſten türkiſchen Städte
einen großen Bazar gehabt haben Derſelbe iſt ſeit dem Sturz
der Türkenherrſchaft höchſt unbedeutend geworden da die
größeren türkiſchen Händler ansgewandert ſind und den bul
gariſchen Juden das Geſchäft allein überlaſſen haben

Sehr intereſſant iſt auch das armeniſche Biertel ein
Gewirr von engen krummen ganz erbärmlich gepflaſtertenStraßen in welchen ein Anbeſchreibiiches Treiben von Menſchen

und Thieren herrſcht ſo daß man alle Augenblicke mit
unerquicklichen Rippenſtößen regalirt wird und ich mich da
meine Zeit ohnehin abgelaufen war beeilte meinen Wagen
wieder zu erreichen

Noch einmal warf ich am Ende der Friedensſtraße einen
Blick über die Stadt die in mir gerade keinen Enthuſiasmus
für Bulgarien erweckte wenn ich auch nicht leugnen will daß
ſie in hohem Grade intereſſant und origiuell iſt und jedenfalls
das orientaliſche Weſen kleinerer und mittlerer Städte ſcharf
eeſſe bie Hoffnung hinter ſich wen das unerbittlige

Laſſe die Hoffnung hinter wen unerbittli
Schickſal für immer hierher verſchlägt wenigſtens die
Hoffnung des Daſeins ungetrübte Reinlichkeit hier jemals
wieder zu genießen Mein Reiſegefährte ein bekannter berliner
Reiſeſchriftſteller und Maler meinte zwar gerade der Schmutz
ſei als Vermittler der verſchiedenen Farbentöne ein
weſentliches tkünſtleriſches Element allein zu viel Kunſt

in Form von Schmutz iſt eben nicht Sache
In ſauſendem Galopp mein Reoſſelenker nach dem

le Spremberg Forſt Sprottau

auch im Auslande ind namentlich in Oeſterre ich wo man

Arbeiterbataillone bekam man nichts zu ſehen Ueber der ganzen
Scenerie lag ein gewiſſer Hauch von Gemüthlichkeit und Langweiligkeit Viel belacht wurden gewiſſe furchtſame Bankiers
welche ihre Schaufenſter heute nicht mit Werthpapieren aller Ar
ausſtaffirt hatten weil vielleicht handgreifliche Angriffe be
für rer Auf dem Pappttelegraphengmt ſchte reges
Treiben Auf höheren Befehl war der Telephondienſt einer be
ſonders rfen Kontrolle unterſtellt um etwaige Mißbräuche

a von Alarmnachrichten zu verhindern Wer
ſich Telephons bediente mußte ſeinen Namen nennen Für
heute abend wo die Arbeiter angeheitert heimkehren werden
ſieht man geringfügige Kolliſionen voraus ebenſo für morgen
und Montag wo vielen Arbeitern der Wiederantritt von ihren
Prinzipalen mit Recht verweigert werden dürfte Jndeſſen zu
ernſthaſten Zuſammenſtößen wird es ſicherlich nicht kommen

Halle auch Nachmittag und Abend des 1 Mai
völlig ruhig verlaufen Die für den Abend nach dem Saale des
Prinz Karl berufene Verſammlung war gut doch nicht ſo wie

die Verſammlungen in der jüngſten Wahlbewegnng beſucht Vor
Eintritt in die Tagesordnung mahnte der Vorſitzende Hr
Tiſchlermſtr Grothe dringend zur Beobachtung größter Ruhe
und Ordnung ſowohl im Saale wie auf der Straße Ein anderer
Redner verlangte die Entfernung der zahlreich anweſenden Frauen
und Kinder der Hr Vorſitzende erklärte dieſem Erſuchen nicht
nachkommen zu können weil ſoweit ſein Geſichtskreis reiche
Kinder unter 16 Jahren oder andere nicht in den Saal gehörigen
Perſonen nicht bemerkbar ſeien Dann ſprach Hr Schriftſteller
Wittich über die feſtliche Bedeutung des 1 Mai und bezeichnete
das Verlangen der Sozialdemokratie bezügl Einführung des
achtſtündigen Arbeitstages als wichtiges Kulturwerk Folgende
Anführungen geben ein Bild von der Gedankenrichtung in
welcher ſich der Redner bewegte Als der große Agitator
Paulus in Rom die Lehre des nazarener Zimmermanns ver
kündete wurde das auf den alten Grundlagen aufgebaute
mächtige Reich in Trümmer geſchlagen durch den nenen einen
großen ſittlichen Fortſchritt bedeutenden Gedanken der Gleichheit
aller in der Gotteskindſchaft die Sozialdemokratie predige ein
neues herrlicheres Evangelium ſie pflanze den Hoffnungsſtern
der Vervollkommnung des Menſchengeſchlechtes auf der erſte
Maientag werde einen Markſtein in der Geſchichte bilden und
für immer weitere Kreiſe ein hoher Feſttag werden Schließlich
nahm die Verſammlung die von der ſozialdemokratiſchen Fraktion
entworfene bezügliche Reſolution an ſowie eine weitere
wonach die Anweſenden ſich dafür ausſprachen daß weil die

Mehrzahl der halleſchen Arbeiter an dieſem Tage zur
rbeit gezwungen worden die Hälfte des Lohnertrages der

Arbeiterſache geopfert werden ſolle Aus hieran anknüpfenden
Bemerkungen nahm der überwachende Polizeibeamte Anlaß die
Verſammlung aufzulöſen Jm Garten waren zahlreiche
Polizeimannſchaften aufgeſtellt Die Menge verlief ſich langſam
aber ruhig

Jn Königsberg feierten nur wenig Arbeiter und Ausſtände
wurden nicht gemeldet in Dan zig feierten in der danziger Oel
mühle 300 Mann ferner ſind 100 Erdarbeiter und 60 Böttcher
geſellen von der Arbeit fortgeblieben Die Anſammlungen auf
den öffentlichen Plätzen konnten ohne Mühe zerftreut werden
Nach Marienburg iſt auf Erſuchen des dortigen Bürger
meiſters eine Compagnie Jnfanterie abgeſandt worden Jn
Stettin blieb alles vollſtändig ruhig ebenſo in Poſen wo in
allen Fabriken auf den Feſtungs und Privatbauten und in den
Werkſtätten gearbeitet wurde nirgends ſind Ruheſtörungen vor
gekommen Vollftändige Ruhe herrſchte auch in Kottbus

e Ueberall ſind daſelbſt dieArbeiter pünktlich 7 Arbeit angetreten Daſſelbe wird von
den Hüttenwerken Wilhelmshütte Eulau und Mallwitz
ſowie von der Fabrik in Niederleſchen gemeldet Die
Maurer und Zimmerleute arbetteten ebenfalls ſäntmtlich Die
2000 Arbeiter in Sagan verhielten ſich vollſtändig ruhig und

en Vier rothe Fahnen wurden von der Polizei beſchlag
nahmt

Jn Potsdam Görlitz Hannover Wiesbaden Kiel
Elberfeld Barmen Bochum Dortwund Köln Saar
brücken Münſter und Gelſenkirchen herrſchte abſolnte Ruhe
und wurde mit verſchwindend kleinen Ansnahmen in allen
Betrieben gearbeitet Jn Breslau verlief der Tag äußerſt
friedlich und waren keine Anzeichen vorhanden daß am Abend
Unruhen zu befürchten ſeien Jn Frankfurt a M zeigte

daſſelbe Ausſehen wie an gewöhnlichen Werktagen
auch war der Arbeiterzufluß von auswärts kein anderer als ſonſt
Auf den zahlreichen Neubauten und in den meiſten Werkſtätten
und Fabriken herrſchte die gewohnte Thätigkeit Am Vormittag
fand eine vorzugsweiſe von Tiſchlern Schneidern und Schuh
machern beſuchte Verſammlung ſtatt Am Nachmittag begaben
ſich die Feiernden nach Jſenburg

Auch in Leipzig wo man infolge der ſchroffen Maßregeln
der Polizei Ausſchreitungen befürchtet hatte verlief der Tag
friedlich Gegen 1500 Perſonen machten morgens einen Spazier
zen nach Oetſch Ju den großen Spinnereien waren die Ar

eiter vollzählig erſchienen Die Fabriken waren ſämmtlich in
Thätigkeit an den Neubauten wurde überall gearbeitet Nach
aus 139 Fabriken des Chemnitzer Raden tatein ſchließlich Lim bach vorliegenden Nachrichten haben von
30818 Arbeitern nur 3 vhne Entſchuldigung gefehlt Ruhe
ſtörungen ſind während des Tages nicht vorgekommen

Aus Dresden meldet man daß ſich die Arbeiter völlig ruhig
verhielten Jn Siegs Sälen fand eine Volksverſammlung von
400 Perſonen ſtatt an welcher der Abgeordnete Bebel theilnahm
und im Trianon eine ſolche von 700 Perſonen bei welcher der
Abgeordnete Singer zugegen war Die in Loſchwitz ver
ſammelten 8000 Perſonen ſind in Abthetlungen abends nach
Dresden zurückgekehrt

den Kohlenbergwerken der Umgegend wurde ruhig fortgearbeitet
auch hat eine Störung der öffentlichen Ordnung nirgends ſtatt
efunden Daſſelbe wird aus Freiberg i ApoldaWeimar Braunſchweig Magdeburg Frankfurt a O

Bremen und aus den ſüddeutſchen Städten Karlsruhe
Nürnberg ebenſo aus den elſaß lothringenſchen Straßburg
Metz Mühlhauſen gemeldet

Aus Hamburg meldet man uns Hier und in Altona verlief
der Tag ruhig in allen Staatsbetrieben wird gearbeitet ebenſo
in den meiſten Fabriken die Bauhandwerker Schiffsbauer c
feiern zum größten Theil Auf der Werft von Blohm und Voß
hier ſind von 2500 Arbeitern 500 erſchienen Plakate theilen mit
daß die Feiernden vor dem 6 d nicht wieder angeſtellt werden
würden Auf anderen Schiffswerften iſt ein ähnliches Ver
hältniß bei Jannſſen und Schmilinski arbeiten von 218 Arbeitern

J auf d er ter c bis e n Dieeiernden Arbeiter haben in die Umgegen von
Exzeſſen iſt bisher nichts bekannt geworden auf der Elbe fahren
Polizeibarkaſſen um event einzuſchreiten Da die Anſammlung
von Arbeitern in Horn bereits eine bedenklich große war ſo
wurde ein neuer Zug von Arbeitern welcher fich dorthin begeben
wollte polizeilich aufgelöſt was ohne Mühe gelang Abzeichen
und Embleme werden nicht getragen öffentliche Verſammlungen
und Tanzvergnügen ſind auch in Altong verboten

Soweit die bi eingetro Nachrichten ausDeutſchen Reiter ſehr ine t e auch
nicht ohne Grund den Ereigniſſen des v mit gr Bes entg eſehen hatte erwieſen ſich ſchteren er

nhe Se Jn Wien zeigte die Stadt ganzen

u war r ei Stockung des Ver
en antreten weiter fort

jagt
a zurück und eine Viertelſtunde ſpäter der DampferFahrt nach Lompalanka wo u ben Kendees mittels

kehrs tliche Lä und Magazine mitwenigen waren die öffentlichen ackte wurden

wie immer annſchaften

t Lerchenfeld Ottakring und

Jn den Zwickauer Fabriken auf den Bauplätzen und in

waren konſignirt das Militär wurde in den Kaſernen in

Auf den Skraßen und Plätzen aber
nirgends militäriſches Aufgebot nur in den

Bereitſchaft gehallen
befand

aus den bekannten Stadttheilen NeuHernals patroullirten kleine
Kavallerie Abtheilungen der Prater war durch Jnfanterie und
Kavallerie in voller Feldausrüſtung beſetzt Morgens erſchienen
die Erzherzöge Albrecht Rainer und Wilhelm um ſich über die
Vorkehrungen zu informiren Die Haltung der Arbeiter im
Prater war während des ganzen Nachmittags muſterhaft
Ueberall herrſchte die beſte Stimmung und irgendwelche Aus
ſchreitungen ſind nicht vorgekommen Um 6 Uhr begann der
Abmarſch der Arbeiter ans dem Prater unter Hoch und Hurrah
rufen und dem Abſingen eines Arbeiterliedes Die übliche
Praterfahrt entbehrte zum Theil des gewohnten Glanzes vom
Hofe nahmen an derſelben die Erzherzöge Otto und Ludwig
Viktor theil Der Rennplatz in der Freudenau war nur ſchwach
beſucht unter den Anweſenden befanden ſich der Erzherzog Wil
helin und der Miniſter des Auswärtigen Graf Kalnoky Jn

in Wien Linz Salz

letzten Exzeſſen

den Werkſtätten der Staatsbahnen in 2 3burg Knittelfeld Gmünd Pilſen und Schönberg
wurde überall ordnungsmäßig gearbeitet Jun Anerkennung
dieſer Haltung hat der Präſident Czedik telegraphiſch die Frei
gabe des Reſtes des Tages verfügt Aus Schleſien Ober
öſterreich Steiermark Kärnten der Bukowina
Mäh ren und Galizien ſind durchaus befriedigende Berichte
eingegangen Jn Böhmen war alles ruhig einzelne anti
ſemitiſche Hetzverſuche wurden unterdrückt und die Hetzer ver
haſtet Die Arbeiterverſammlungen ſind überall ordnungsmäßig
verlaufen

Aus Lemberg wird gemeldet daß dort vollſtändige Ruhe
herrſchte im Hofraume des Rathhaufſes fand eine Arbeiter
verſammlung ſtatt welche dem Andenken Laſſalle s Huldigungen

darbrachte und eine Petition an das Abgeordnetenhaus annghm
in welcher u a eine Herabminderung des Heeres gefordert wird
Aus Galizien wurden weder Ruheſtörungen noch Demonſtra
tionen gemeldet in Tro ppau ward in allen Fabriken mit Aus
nahme einer einzigen gearbeitet es herrſchte vollſtändige Ruhe
Jn Brünn brach nachts in einer Schafwollfabrik ein Brand
aus der anſcheinend angelegt war und beträchtlichen Schaden
anrichtete Jn Proßnitz Mähren fand leider ein grober
Exceß ſtatt Daſelbſt wurde bei der Einlieferung mehrerer
geſtern verhafteter Perſonen in das Gefängniß letzteres vormittags
von etwa 4000 Arbeitern geſtürmt Jn Vrbovska bekränzten
die Arbeiter der dortigen Holzmanufaktur als Gegendemonſtration
die Maſchinen ſchmückten die Fabrik mit Blumen und brachten
die Juſchrift an Hoch die Fabrik

Jn Prag ging der Arbeiterzug nach der Schützeninſel zu dem
großen Meeting ohne Störung von ſtatten Vor der Ankunft
des geſtern abend 10 Uhr aus Wien eintreffenden Eilzuges der
Staatsbahn im dortigen Bahnhofe war vor der Einfuhr zu
letzterem ein Keil in die Schienen getrieben worden
was indeſſen rechtzeitig entdeckt wurde Zwei Arbeiter wurden
als die Schuldigen dem Gerichte übergeben

Jn Peſt fand vor der Walzmühle ein Exzeß ſeitens der
Arbeiter ſtatt wobei das Militär genöthigt war mit
Bajonnetangriff einzuſchreiten zwei fremde Arbeiter
wurden verwundet Die Arbeiter der Walzmühle arbeiten ruhig
weiter Jn einzelnen Mühlen feierten die Arbeiter in der Mehr
zahl wurde jedoch gearbeitet Jn der Stadt ſelbſt war das Aus
ſehen der Straßen das gewöhnliche Die von etwa
30,000 Theilnehmern beſuchte Arbeiterverſammlung
verlief in beſter Ordnung Dieſelbe nahm eine Reſolution an
in welcher Arbeiterſchutzgeſetze gefordert und den Pariſer Kongreß
beſchlüſſen zugeſtimmt ward Jn Trieſt und Salzburg wurde
theilweiſe gearbeitet in Pola und Krakau voll in Bielitz
Biala und Umgebung feierten die Arbeiter

Jn der Schweiz wurde in allen gewerblichen Kantonen aus
nahmslos gearbeitet Jn Bern und Zür ich wurde nach
mittags von einer kleinen Anzahl feiernder Arbeiter eine Feier
in beſcheidenem Rahmen abgehalten Sonſt beſchränkte ſich in
allen gewerbereichen Kantonen Baſel Bern Zürich Genf
Solothurn St Gallen Glar us Thurgau Aargau nnd
Neuenburg die Arbeiterfeier auf abendliche Verſammlungen zu
Gunſten der achtſtündigen Arbeitszeit Ueberall wurde nur über
alltägliche Dinge geſprochen und jede Unruhe ausgeſchloſſen

Aus Belgien wird gemeldet daß in Brüſſel und in
Gent keinerlei Kundgebungen vorkamen Jn den Kohlenbecken
von Mons Charleroi und Lüttich durchzogen zahlreiche
Züge die Gegend Muſik und rothe Fahnen voran ſangen die
Marſeillaiſe und forderten den achtſtündigen Arbeitstag Es
herrſchte jedoch überall Ruhe und löſten ſich die Züge friedlich
a Jn dem wichtigen Kohlenrevier Cent re ruht die Arbeit
in allen Gruben und induſtriellen Anlagen An 20,090 Arbeiter
durchzogen das dortige Gebiet zum Zwecke einer Kundgebung
und zerſtreuten ſich ſodann Jn La Louvière herrſchte voll
kommene Ruhe

Aus Holland theilt man uns mit daß in Haag zur Vor
feier des Tages am Mittwoch eine Verſammlung von 4900 Ar
beitern ſtattſand in welcher Reſolutionen zugunſten des acht
ſtündigen Arbeitstages angenommen wurden Als die Ver
ſammlung auseinander gegangen war kam ein Arbeitertrupp in
Konflikt mit der Polizei Letztere war gezwungen von
ihrem Stabe Gebrauch zu machen Mehrere Perſonen wurden
verletzt darunter guch ein Poliziſt Jin Laufe des Rencontres
wurden zwei Schüſſe abgefeuert Die Ordnung war bald wieder
hergeſtellt Jn Amſterdam fand nachmittags 1 Uhr eine
ſehr zahlreich beſuchte Arbeiterverſammlung ſtatt in welcher ein
ſozialiſtiſcher Redner zugunſten des achtſtündigen Normalarbeits
tages ſprach Die Verſammlung ſchloß um 2 Uhr die Ruhe
würde in keiner Weiſe geſtört Nach den aus den Provinzen
eingegangenen Nachrichten iſt auch dort alles ruhig ver
anfen
Jn Kopenhagen wurde auf der Stagatswerft den Staats

bahnen und in den größeren Fabriken vollſtändig gearbeitet in
anderen n feierten die Arbeiter theilweiſe obne Er
laubniß Jn der Umgegend fand eine Sozialiſtenverſammlung ſtatt welche von 20,000 30,000 Perſonen An
gehörigen von etwa 50 verſchiedenen Vereinen beſucht war Die
ſozialiſtiſchen Reichstagsdeputirten erklärten den Normalarbeitstag
für ein Mittel zur Realiſirung des ſozialiſtiſchen Staates Die

W dauerte von e Uhr und verlief vollſtändig
ruhig

Aus Frankreich bekunden mehrfache übereinſtimmende Mit
theilungen daß in den Provinzen überall Ruhe herrſchte
trotzdem in den Jnduſtrieſtädten die Feier eine faſt allgemeine
war Auch in Paris fanden keine weſentlichen Ausſchreitungen
ſtatt Dem Temps zufolge ſind im Laufe des Tages nur ſieben
Verhaftungen vorgenommen worden und zwar waren dieſelben
ohne beſondere Bedeutung Weder im Elyſée noch im Mini
ſterium des Jnnern wurde heute irgend eine Abordnunempfangen Auf Anordnung des Miniſters des Jnnern hat ſich

der SeinePräfekt von früh ab im Stadthanfe aufgehalten und
Maßregeln relem um zu verhindern daß die Mamizipalräthe
irgend eine bordnung empfingen Als die Munizipalräthe um
I Uhr erſchienen erklärte ihnen der Präfekt daß er ſie außer

alb der Munizipalrathsſitzungen nur als einfache Bürger anſehe
ie Munizipakräthe proteſtirten hiergegen doch wurde keinerlei

Abordnung im Stadthauſe Der Kammerpräſidentloquet em e Arbeiter Delegirte Die Unterhaltung
auerte nur eine Viertelſtunde Die aus den Deputirten Baudin

Thivrier Feroul den mizipalräthen Guesde und
Vaillant und ſechs Delegirten beſtehende Aborduun um2 Uhr im Kammergebäude ein nachdem ſie es elet vor

enun nizipa e uin Blufe erſchienen e zahlreiche Menſchenmenge hatte ſich

am Place de la Concorde verſammelt Weitere Zwiſchenfälle
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rhaftet Letzte Nachrichtenz zehn e e ve heute nachmitt n geſchmückt Vereine n Seeree eine c Berlin 2 Mai Fernſprech ichte d Sonle an
ond on meldet der Telegraph der heute nachmittag Nachdem der Kaiſer der Frau Großherzogin zunächſt einen Beſu T Eergeſellen erklärten in einm Kces Fields OſtLondon abgehaltenen Verſammlung der gemacht hatte an J ſich um 12 Uhr in die Villa des Erb Königsb J Bäckergeſ

igoeret g vorgeſtern abgehaltenen Verſammlung daß ſie den Streiku e er veitige Reden de grafen Gört zum Frühſtüch und beſuchte ſodann in Vegleitung Je Mangel an Mitteln beenden müßten Die
ebr heftige Reden ge d i i rſchiedene Punkte der Stadt e iter zu ſtreikenten Die Redner proſtetierten beſonders gegen die von dem des Prinzen Wittgenſtein verſchieden Schuhmachergeſellen beſchloſſen dagegen weiter zu ſtreikenf der Londoner Poltel erlaſſene Ordre nach welcher die Auf Nachmittags i Uhr fand im S deu van e weil Ausſicht auf endlichen Sieg eder ſei

züge ſich nur auf einer beſtimmten Rouie nach Hyde Park be verabſchiedete ſich Se Maj von der Großberzogin un ch d i ,Solingen Geſtern wurde hier ein ſozialiſtiſchesgeben dürften Die Redner wurden durch den Nuf Schießt ihn Begleitung des Großherzogs und des Er ar herzogs nach dem a yriterblatt gegründet Der Scheerenſchleifer Verein zu

todt unterbrochen und erklärten daß am J Mai nächſten Jahres Vahnhofe von wo 6e Uhr die Abreiſe erfolgte Solingen hat inſolge nicht gewährter Lohnerhöhung gegen

23 l wü d J Tdie Arbeiter ſelbſt ihre Route wählen würden trotz der Knüppel Dem Vernehmen nach ſiedelt der als Viceadmiral ver 29 Fabriken den Ausſtand erklärt
der Polizei und der Bajonette der Soldaten Jn der Sn he heute vollſtändige Ruhe ächerrſcht Am ger abſchiedete bisherige Staatsſekretär des Reichsmarineamtes Paris Ein ſehr ernſter Augſtang iſt r e
wurde ein Aufzug nach Hyde Park gemacht die Hauptdemonſtra Heusner nach Weimar über daſelbſt wohnen bereits die Vice unter den Gas arbeitern ausgebrochen n 500tion ſoll jedoch erſt am Sonntag ſtattfinden Danytdemvnſtra Keule z D v Blanc und Batſch und Beamten arbeiten nur 3000 Die Ausſtändigen fordern

Jn Rom war die Stadt vollkommen ruhig die Geſchäfte zum Die geſtern mitgetheilte Enthauptung des wegen Raub eine Lohnerhöhung von 66 Proz welches Verlangen von den
Theil geſchloſſen Der Vatikan hatte Sicherheitsmaßregeln ge mordes zum Tode verurtheilten Müllergeſellen Baumg arten Direktoren zurückgewieſen wurde Bei Niederlegung der Arbeit

en Capitan Fracaſſa dementirt die Verhaftung von hat nicht in Hirſchberg a ſondern in Hirſchberg i Schleſien in den Werkſtätten wurden von einigen Hetzern Verſuche ge
Anarchiſten ſowie die Gerüchte über Einkerkerung einiger Mili ſtattgefunden Das bezügl Verbrechen war nicht in Rudolſtadt macht die arbeitenden Kameraden zu ſtören Dieſelben
tairs wegen aufrühreriſcher Reden Berichte aus Pavia ſondern in Rudelſtadt Kr Vockenheim verübt wurden verhaftet Man beſorgt daß der Ausſtand ſich weiter

antug Turin Neapel Rimini San Pier Arena übertertrageVermiſchtes w Marſeille Die ausſtändigen Arbeiter ermelden überall Arbeit und völlige Ruhe

Jn Madrid begaben ſich Arbeitergruppen nach den ver i 2 la d ieß d ßen Fabriken dortz g3 r Die älteſte Kirche Amerika Jn Tlaxcala der zwangen die Schließung der großen Fabr dortSie hen r rrit c n Hauptſtadt des gleichnamigen mexikaniſchen Staates de ſich wo militäriſcher Schutz nicht rechtzeitig eintraf Die ſonſtigen
kungen fanden in den Haupiſtraßen von Madrid und in der Nähe die älteſte Kirche Ameritas Zig trotz ihres anſehnlichen Alters Kundgebungen ſind bisher friedlicher Art
der Muſithallen ſtatt wo die Anarchiſten eine zahlreich beſuchte och wohl erhalten iſt Unſer irrt rn v London Stanlkey erhielt wie verlautet vom König
Verſammlung abhielten Mehrere Redner verurtheilten die be e e lein Gohers Be Wien jolgendes Die An Leopold den Antrag als bevollmächtigter General

ad e en und die Tyrannei der Meiſter m bohe hinter ver alten Aztekenſtadt wird von einem alten Kloſter gouverneur nach dem Kongoſtagat zu gehen

hle eine Ver err e A iter i S e cverlief ohne ne an dem Eonvento de San Francisco gekrönt Das Kloſter iſt wie Haris 1 Mai Telegr Wie der Temps aus Toulon
f id di blicklich als L o deu Notderen Städten waren geſtern abend geſchloſſen Derge ger e cher ſt e eigen u ge meldet erhielten 2 Compagnien Jnfanterie den Befehl

kamen nicht vor Jn St Etienne wurden während der ſowie einer großen Volksmenge empfangen Die Stadt de

Jn Liſſabon legten die Arbeiter einen Kranz am Grabe des
Sozialiſtenapoſtels Joſeph Fontang nieder Abends fanden ver
ſchiedene Arbeitermeetings ſtatt Ein Manifeſt der Arbeiter ver
langt acht Stunden Arbeit acht Stunden Erholung und acht
Stunden Schlaf Jn Oporto erließen die Arbeiter einen Auf
ruf in dem ſie erklären daß nach der geſtrigen Kundgebung alle
Arbeiter zu ihrer Arbeit zurückkehren würden und vom Könige

älteſte Kirche des amerikaniſchen Kontinents 1521 alſo zwei
Jahre nach der Eroberung Mexiko s erbaut Mit Ausnahme
der reichgeſchnitzten Eichendecke iſt wohl wenig Sehenswerthes
darin vorhanden dafür aber enthält die anſtoßende Kapelle eine
Sehenswürdigkeit die man als die größte der neuen Welt was
kirchliche Dinge betrifft bezeichnen könnte Eine alte ſteinerne

die Kirche iſt iben denn ſie iſt die nach dem Senegal abzugehen Viele Kutſcher haben erblieben und wird es hoffentlich auch ble klärt heute ſtreiken zu wollen

London 1 Mai Telegr Unterhaus Der erſte
Lord des Schatzes S mith erklärt die Regierung erwäge jetzt
die Beſchlüſſe der Berliner Arbeiterſchutzkonferenz
doch könne er noch nicht ſagen welche Maßregeln dieſelbe be

den Erlaß von Geſetzen zur Regelung der Arbeit verlangen Kanzel auf welcher folgende Jnſchrift zu leſen iſt Aqui Cubo züglich der angeregten Fragen dem Parlamente vorſchlagen
Die Polizei hatte die Abhaltung der geplanten Arbeiterverſamm
lung vor dem Rathhauſe verboten Kavallerie durchzog die

principio el Sto EKvangelio en este nuevo mundo Hier wurde
zum erſten male in der Neuen Welt das heilige Evangelium ver

würde

Straßen doch fanden keine Unruhen ſtatt kündet Dieſer Kanzel gegenüber in einer Niſche halb verborgen
ſteht noch ein zweites merkwürdiges Objekt nichts weiter als ein Viehmärkte

Halle den 2 Mai einfacher runder Taufſtein etwa 1 i m im Durchmeſſer und Berliner Viehmarkt Berlin 2 Mai Fern

c tiſ edeutung zu haben Lajin iſt auf Veranlaſſung des s81 Rinder davondampfte Der Kaiſer welcher die Uniform eines Generalmajors S ad mriekter worden auſ Verautnltang 27 Ochien 8682 56 27

4 der Jnfanterie trug z ſehr geſund und friſch aus er ſchien 5 Aen 7 7 33 ſichtlich erfreut über die ihm dargebrachten Begrüßungen Mit F m Kühe 7 23kehr z 26 Bull 58 55 50 26ihm in demſelben Wagen ſaßen zwei höhere Offiziere mit denen Handels Ver ehrs und Börſen Nachrichten W Z23151 21512 5 2
der Kaiſer ſich unterhielt der Kaiſer ſowohl wie die beiden Berlin 2 Mai Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg 358 Schaſvieh s 560 6 245 63
anderen Herren rauchten Etwa 10 Minuten nach 8 Uhr verließ Aus der Bank von England gingen geſtern 30,000 Pfund 516 Schweine davon m 315 1der Zug den Bahnhof Gold Rom Wie verlautet ſoll die Stadt Rom beabſichtigen bei 20 kg Tara G c 65 a 1w der Regierung zur vollſtändigen Deckung des Feblbetrages des 916 Fandſhreine e 24 7

W

J

v

W

Geſtern abend paſſirte Se Maj der Kaiſer auf der Rück
reiſe von Weimar nach Potsdam den hieſigen Bahnhof Jnfolge
der bezüglichen Ankündigung in unſerer Zeitung hatte ſich eine
nach Tauſenden zählende Menge auf dem Bahnhofe eingefunden
und auf dem öſtlichen Bahnſteige Aufſtellung genommen von wo
ſie indeß vor Ankunft des kaiſerlichen Sonderzuges zurücktreten

1 m hoch genannt Fuente de Mazihcatzin An dieſem Tauf
ſtein ließen ſich die vier letzten Kaziken der einſt ſo mine
Jlaxcalteken Republik im Jahre 1520 taufen Cortez hatte ſich
bekanntlich nach dem furchtbaren Blutbade der noche triste mit
dem traurigen Reſte ſeines Heeres aus Mexiko nach Tlaxcala
flüchten müſſen und die vier Kaziken hätten ihn nun vollſtändig
vernichten können wenn ſie gewollt hätten Aber ſie hielten treu II

ſprechdienſt der Saale Ztg
1305 Schweine 1114 Kälber 256 Hammel Rinder wurden gut
über die Hälfte des Auftriebs zu unveränderten Preiſen in III
und IV Qualität umgeſetzt
flauer da die alten Preiſe vom letzten Montag kaum zu erzielen
waren doch

Zum Verkauf ſtanden 98 Rinder

Der Markt in Schweinen verlief

J Qualität nicht am Platzewurde geräumt
Bei dem ſtarken Auftrieb vonund III Qual 52 56 M

F S T z zu ihm und ließen ſich zum Zeichen ihrer Aufrichtigkeit gerade Kälbern geſtaltete ſich der Handel ſehr ruhig zu weichendenmußte er Wer Schutzleute unter Führung des Herrn ch dem Siege Montezumas über die Spanier taufen So iſt Preiſen T Qualität be 60 M ausseſuchte Poſten darüber
Polizeiinſpektors Weydemaun erſchienen deren höflichem aber denn Tlaxcala die eigentliche Wiege des heutigen Mexiko i Qualität 50 55 III Qual 44 49 M Hammel ohne
beſtimmtem Auftreten gegenüber auch alles bei gleichen Anläſſen Die Engelmacherinnen von Wilna Jn Wilna nennenswerthen Umſatz
übliche Stoßen Drängen und Schieben vermieden wurde 7 Uhr nehmen die polizeilichen Nachforſchungen nach den der Engel Offizieller Bericht über den Schlachtbiehmarkr
57 Min fuhr der aus ſechs Wagen beſtehende kaiſerliche Sonder macherei Verdächtigen großen Umfang an Bis jetzt wurden u ſtädt ivzt8 macherei chtigen g auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig am 1 Mai 1890zug ein brauſende Hochrufe begrüßten den Kaiſer der wiederholt ſechs Frauensperſonen darunter eine Hebamme verhaftet Die WWrrEUÖOmMmBQÜ a Ü
freundlich däfür dankte Die von Weimar mitgekommenen ärztliche Sektion ergab daß die Kinder noch lebend in die Ab Erzielte Preiſe per 80 kg in Mark für
Herren welche den Kaiſer begleitet hatten verließen den Zug ortgrube hineingeworfen wurden Die Aufregung in der Stadt T s s
der alsdann ſofort weiter fuhr um bald danach auf der Weſtſeite iſt gros de es heißt immer mehr Leichname neugeborener Gum Verkaufe S 2 S 2S S 2 2
des Bahnhofes wieder zurückzukehren wo der Kaiſer abermals n e rer choß Mittwoch nacht der als Trunken ſanden i s S
von der inzwiſchen nach dieſer Seite geſtrömt j Jn u J S ää a C Gawiſch P er e e rbel bold bekannte ruſſiſche Unterthan Lajin den Polizeikommiſſar Sbegrüßt wurde Daſſelbe wiederholte ſich zum dritten male als
der Zug auf dem magdeburger Geleiſe nach Potsdam weiter

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Aus Plön berichtet man Was die am hieſigen Orte von

Dr Otto Zacharias geplante zoologiſche Station betrifft
ſo dürfte der Entſcheid darüber ob die Regierung das bezüglicheUnternehmen mit einem pekuniären Zuſchuſſe zu unterſtützen ge

neigt iſt in allernächſter Zeit ergehen Eine wichtige Vorarbeit
in der nämlichen Sache iſt bereits erledigt worden nämlich
eine gründliche hydrographiſche Aufnahme des Gr Plöner
See s durch Privatdozent Dr Willy Ule aus Halle der
im Auftrage der Centralkommiſſion für deutſche Landeskunde dieſe
Arbeit ausführte Dabei hat ſich herausgeſtellt daß die Tiefen
in dieſem Waſſerbecken weit beträchtlicher ſind als man urſprünglich
angenommen hat Es giebt Bezirke in denen das Loth ſogar bis
60 m hinabſinkt wo alſo der Plöner See beinahe halb ſo tief iſt
wie der Vodenſee

London 30 April Jn ſeiner letzten Abhandlung über
die bei Tel el Amarna gefundenen Keilſchrift Tafeln
ſpricht Prof Sayce die Anſicht aus daß ſich auf einer der
Tafeln die ſich auf das Philiſterland und das ſüdliche Jndien
beziehen der Name Jeruſalem neben dem Keilahs und Kirgaths
oder Hebrons befindet Eine ſorgfältige nochmalige Unterſuchung eine ſofortige mindeſtens 5 proz und bei den geringſten Sorten noch weſentlicher De und tnktrnt Sander Jnſchrift welche kürzlich in Egypten vorgenommen wüurde Erhöhung der Burpeß ter beſchloſſen Sike n ger e rn 30 April 1331 1 Mat 10,74 4
hat ergeben daß der Name Uru Salim Friedensſtadt geleſen e Unlerſege a S u 155werden muß das Uru Salimu der Jnſchriften des Sennacherib Halle 1 Mai Mehlbörſe Preiſe für netto 100 kg KaiſerHale Unterh 1 Mat 1188 2 an u
Hier haben wir ſonach eine beſtimmte Erwähnung der ſpäteren Auszug 32,00 M Weizenmehl 09 27,50 28,00 M Weizen Trotha 1,98 s 2jüdiſchen Hauptſtadt mit ihrem bekannten Namen und neben mehi 0 26,50 27,00 Roggercmnehl 0 26,00 00,00 Roggen Alsleben Hberpegel 30 April 42,401 1 Mal 2 a
Hebron der älteren Hauptſtadt 500 Jahre ehe David den Ort mehl 0f1 25,00 00,00 Futtermehl 14,50 Roggenkleie Unkerpegel 7
eroberte Dieſe Depeſchen wurden an den egyptiſchen König ge 10,75 11,06 Weizenkleie 1050 Weizenſchale f H75 e Teh 2 d
richtet und in Jeruſalem ſcheint damals eine Station von mit Haidemehl 32,00 M Der Vorſtand des MeblBörſenvereins Unter e h
Egypten verbündeten Truppen geweſen zu ſein Moldan Jſer Eger Slbe

Wuchs

1

2

e Wetterbericht der Deutſchen S Budweils 29 April 40,10 30 Aprtl 41,401 S
gechef Le dar d an wagrenhandlers h merge 2 Uhr naguntttags I Wnbip 3 lBecher gegen den Redacteur der hieſigen ſozialdemokratiſchen Stationen Barom Therm Wind Stationen Wind Hrandeis 1/52 uZeitſchrift Der Wähler Heiniſch wegen Beleidigung erkannte mw W rechtweiſ n r rechtweiſ Melnid L u
De e erbgt en J auf r Woche Gefängniß 12 B 12 B R 277hatte in Nr 19 vom 12 Febr des von i igirten Blattes z z 1Hrn B als gekauftes Jude idunm bezeichnet rn ung mee 7075 103 es 2Menel 7075 229 S 4 Drekken 80 aßru 70714 1 an W 7ge es Judividuum bezeichnet Auf eine Geld Fiel 639 zſtrafe wurde nicht erkannt weil dieſelt isſichtii nun 23 29 Hamburg 761 1 122 ergau 1225 221 32rkannt weil dieſelbe vorausſichtlich von Hamburg 7655 80 R 1 Wien da 179 So 51 W 172,72 13721 2Anderen getragen würde Borkum 635 10 2 O Valentia 57 5 124 W 2 Roßlan 172,96 12221 13u e Se m So en z Iel paranda J 2 agdeburg 1 2,00 18Probinzial Nachrichten Serun S 103 R 2 Stochoim 104 O 2 angermünde 2 4281Breslau 63 6 6 SO 2 Wittenberge 2,09 42,05 5K Erfurt 1 Mai Geſtern nachmittag 3 Uhr 36 Min wurden Karlsruhe 58 81 98 O Ausſichten f d Witterung des 2 Mai Dömitz Peg 1135 11,35
gen 300 Tauben des hieſigen Brieftaubenklubs auf Bahu 57 5 94 O 8 Seränderl warmes Wetter mit etwas Lauendurg r 1,57 al 5 2of Taucha bei Leipzig 110 km in der Luftlinie von Erfurt ent München 58 2 78 Ah auffriſch öftl Winden ſtelenw Regen
fernt aufgelaſſen Die erſten Tauben trafen bereits 4 Uhr 50 Min
hier ein Jm Laufe des Nachmittags kehrten alle zurück Bei

Kretoff der ihn verhaften wollte Die That ſcheint keine poli

Haushalts die Einführung des Zündholzmonopols vor
zuſchlagen Der betr Geſetzentwurf ſoll der Kammer noch vor
den Sommerferien unterbreitet werden Eine deutſch italieniſche
Bankgruppe ſoll dem Miniſterium bereits Vorſchläge zur Ueber
nahme des Geſchäfts gemacht haben Kairo Die Antwort
der franzöſiſchen Regierung in betreff der Konverſion der
egyptiſchen Schuld wird als unmittelbar bevorſtehend er
wartet Der amtliche düſſelvorfer Börſenbericht lautet
Auf dem Kohlenmarkte iſt in der Berichtszeit keine Aenderung
eingetreten Auf dem Eiſenmarkte erwartet man infolge der
Regulirung der Preiſe mehr Leben und Feſtigkeit Nach der
Frankf Ztg iſt nicht anzunehmen daß der Formeiſen

verband der Preisermäßigung des Walzwerkverbandes nach
folgen werde

Die zum 20 d berufene Generalverſammlung der Halberſtadt
Blankenburger Eiſenbahn ſoll u a über die Aufnahme einer neuen
Anleihe von 1 Million Mark beſchließen Der Erlös iſt deſtimmt zur Anlage
eines Seitengleiſes für die Firma Cramer u Buchholz in Rübeland zur Ver
mehrung der Betriebemittel und zur Umwandlung der von den 5prozentigen

Prioritäts Obligationen II Emiſſion noch vorhandenen Stücke zum Betrage von
153,800 M

Papierpreiſe Wie die Dresd Ztg mitgetheilt wird haben die
Karton Glace Chromovpapier und Buntpapier Fabrikanten

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 1 Mai
Die Luftdruckhertheilung hat ſich im allgemeinen wenig verändert Bei

I Qualität II Qualität III Qualität

1461 Stück Schlachtvieh
Anmerktung Das Schlachtgeiwicht bei Rindern wird mit Talgnieren berechnet

309 Rinder bavon 148 Ochſen
Geſchäftsgang und Gut Langſam
Geſammt Auftrieb dieſer Woche

12 Kalbeu 90 Kühe, 59 Bullen 812 Kälber 877 Schafe 978 Laudſchweine
in Summa 2976 Schlachtthiere

Metalle
Breslan 1 Mai Telegr Zink feſt
Glasgow Mai Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants
Glasgow 1 Mai Telegr Rohelfſen Schluß Mixed numderg44 ſh 9 d

warrants 45 ſh 6 d
Amſterdam 1 Mai Telegr Bancazinn 5577,
London 1 Mai Telegr ChiliKupfer 49 per 3 Monat 49
London 1 Mai Bliei ſpan 127 Lſtrl engl 12 Lſtrl Zinn 92

Lſtrl Zink 21 Lſtrl Antimon 70 Lſtrl
New York 29 April Zinn Straits 20,35 Doll Eiſen Nr 1 Coltnes

25,00 DollNew York 30 April Telegr Kupfer per Mal 14,50

Wafferftände
r bedeutet über unter Null

Be tet in der Mit teiten ittagzpn nach amtlichen Depeſchen der Aönigüqger
Verwaltang

Biſchleben wurde beobachtet wie ein Rabe ſich auf junge ſchwacher nördlicher bis öſtlicher Laſtſtrömung dauert über Deutſchland das vor Fahrwaſſertiefen derGänſe ſtürzte und eines dieſer Thierchen durch Schnabelhiede wiegend heitere und irocene Wetter fort die Te en en m Aprit Saale
tödtete Sike vielfach über der Normalen erheblich um 9e in den norddttn 1,40 m bei der Hennendrücke

e 1,50 m zwiſchen MerſeburgS Weimar 1 Mai Heute vormittag 102 Uhr traf wie 120 m und Schtopau bei der Eiſenhahudrüce
ſchon telegraphiſch gemeldet in Begleitung des Großherzogs und
des Erbgroßherzogs bei herrlichem Wetter der Kaiſer mittels

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

Barometer Milſmeter
Mal J U ab Mal 7 T mu

e
s mm bei A im Oberſchleuſengraben

Von der Anhaltiſchen Grenze bis Kalbe
Sonderzugs von Eiſenach hier ein und wurde am Bahnhof von
dem Preußiſchem Geſandten Hrn v Derenthal Staatsminiſter et denen x u n dung in die Es
Freiherrn Dr v Groß Oberhofmeiſter v d Gabelentz uſw I Wind RD 1 o 72 mm bei Calbe km 6,31,74 m bei Tradiß km 11,4
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SommerPpaletots und

das Neueſte was Vie Sriſon bietet

eichſte Auswahl
zu ungewöhnlich billigen Preiſen

Rock und Jaqnet Anzüge hochelegant von 18 Mk an
chuwalofs von 12 Mk an

Hofen Kammgarn geſtreift von 6 Mk an
Seidene und Piqué Weſten von 3 Mk an

Spoedcialität
KnabenAnzüge und Paletots in Original Modellen

ſchon von 4 Mk an bis zu den Eleganteſten
I Hlein Stofflager zu Bestellungen ist mit allen
I BNMenheiten überreich ausgestattet und werden

e Bestellungen unter Leitung eines tüchtigen
e Zuschneiders solid und tadellos im Sitz zu
I rtreellsten Preisen gefertigt

998 er ähhhhhä4Wir beehren uns die Herren Landwirthe und sonstige Interessenten wiederholt darauf aufmerksam zu
machen dass wir auf unserm hiesigen Fabrikgrundstück Dessauerstrasse Nr 5 eine

AWSsstel lamgs Hallefür unsere Gesammtfabrikation in Walle Stralsund und Barth errichtet haben
Indem wir um recht zahlreichen Besuch derselben ganz ergebenst bitten wollen wir nicht unterlassen

auf die auch in hbiesiger Gegend bestrenommirten

Landwirthschaftüohen Maschinen und Geräthe
unserer Stralsunder und Barther Fabriken besonders hinzuweisen in deren Fabrikation wir hierselbs
ein reichhaltiges Lager unterhalten und solche zu Fabrikpreisen ohne jeden Frachtzuschlag abgeben

Als Saison Artikel empfehlen wir zu billigen Preisen und unter coulanten Zahblungsbedingungen

m Itberi iDüngerstreumaschinen Patent Schloer gatreut Mai en
Rinzigste Maschine welche alle Düngerarten sicher und gleichmässig ausstreut und des

halb auf allen Concurrenzen nur erste Preise erhioelt

G r S

c

Ein 3er OleichJ 2 isehmieren W masslgoS 7 S J undoder e Ver B d ganzregulirbarestopfen

avsolut u Aussagataus geschlossen

Ein Fann Dinfachee waein Pferd e vebhr golidezum Betriebe

vollkommen onausreichend S 7 gtruetionS S SFerner Prillmaschinen in allen Spurbreiten und für jedes Terrain passend breitwürfige Süemaschinen
gusseiserne Ackerwalzen in verschiedenen Arten Dresch und Häckselmaschiven für Hand Pferde und
Dampfbetrieb Getreidereinigungs und Sortirmaschinen Trieurs Schrotmühlen Göpelwerke Rüben
schneider Oelkuchenbrecher Buttermaschinen Hilchkübler

J 90PFutterdämpf Apparate etc
endlich empfehlen wir unsere hiesigen Fabrikate als

Dampfmaschinen Pumpen Eismaschinen Selterswasser Apparate Eisschrünke Flaschenspül
Füll und Korkmaschinen Füsserkarren und sonstige Kellereimaschinen

Vereinigte Pommersche Lisengiesserei und
Iallesche NMaschinenbau Anstalt vorm Vaass G Iittmann

e

S h

Möbelfabrik und Magazin

G Sochaible
Halle a Gr Märkerſtraße 5

Durch nochmalige Vergrößerung habe ich in zwei Läden

t in e ger e iniche Nußbaum un ahagoui aufgeſtellt vorzugsweiſe inbeſſerer ſelbſtgefertigter Arbeit zuge

SPpecialität Complette Zimmereinrichtungen

Größtes Lager
von Sophas und Matratzen in allen Formen

ſowie Munition e zu ſämmtlich

Preiſen

C Hübenthal
Büchſenmachermſtr Rathhausg

n Bunusigog o

Gewehre u Waffen nehme in Zahlung

Jagdgewehre Scheibenbüchſen
Revolver Luftpiſtolen e re

ſtehenden Waffen empfiehlt in ſolider
J Arbeit bei größter Auswahl u billigſten

Umänderungen ſowie Reparaturen
J ieder Art ſolid und preiswürdig alte

Teipziger Takterſall Geſellſchaſt
V öffentliche Verſteigerung

von 20 Reit und Wagenpferden
Paar Wagenpferden

1 Viererzug Schimmel und Rappen
3 diverſe Wagen Landaulet u Jagd11 Geſchirre neu u gebraucht Jucker Ca riolet

u engl Kummt GeſchirreSonnabend ſen 3 Rai Vormitt 11 Uhr

ſte Nr 22in der groſten Reithalle Elſterſtraſte Nr
Direction der Leißteger FatterſallGeſellſch

l

China und Japanwaaren in größter Auswahl zu bil
ligſten Preiſen Reiseutensilien Parfümerien deutſch engl
u franz in div Gerüchen große Auswahl in Toiletteseifen
und Haushaltsseifen medicinische Weine natürliche
Mineralwässer Apothekerwaaren empfiehlt die Drogen
handlung von

e B Trendlel WVachf 9 Augvpach
Große Ulrichſtraße 40

Zum Amzugt
Unſere

erkellgare
S eggaräigen Birichtuue

I paßt in jedes Fenſter kann alſo immer wieder
S verwendet werden wird mit allem Zubehör
L als Schnure Quaſten Sakenringe Auf
I legegabeln geliefert Auch die PValbel

S kann angeſteckt werden
Zu haben in allen beſſeren Eiſenwaagren

Saus und Küchengeräth Geſchäften
J oder direkt von den Fabrikanten

Kunze Schreiber
Chemnitz i S

Jede Garnitur trägt unſern Namen

0090000000x000000000009
Zur Reiſe Lniſon

Beſte braunsehw Cervelatwurst in Fettdarm pr Pfd 1,60
Conservirte Suppen Fleisechspeisen und Braten
Fisch Conserven Knorr s Suppentafeln p St 20 4
Quagiio s Bouflionkapseln Liebig s Kemmeriehs
und Cibils Fleischextracte KRemmerich s PFleisch
6noc er Pfd von 1 und in6 o0dlat Suchard p Cartons von 50 9 an
EVeht ostind Ingber per 3 Pfd Topf 3,00 1 Pfd Topf 1,60

6 Alle Sorten engl Biscuits ausgewogen und

S

O

in 12 und 2 Pfd Cartons
Engl Marmeladen engl Frühstückspasten engl

Saucen
Erdbeer Himbeer Kirſch Citronenlimonade

in u Fl zu billigſten Fabrikpreiſen
Importirte und deutsche Liqueure in großer Auswahl
Bequeme Reiseflaschen mit Becher gefüllt mit Cognae

Benedietiner Chartreuse c per Flaſche 1,25
Cognac Originalfüllung von Jnles Robin Co

in Cognac per Flaſche 3,50 12,00
Portwein Madeira Sherry Malaga Vugarweine

Griechische Weine in I und Flaſchen offerirt

s Pollak Nacht
O
0

Leipzigerſtr 91 Leipzigerſtr 91
98000000060x0000000000

Von Sonntag früh ab ſtehen feine fette z
e ſowie großte und kleineJ W Futterſchweine u n e

C BirKe Giebichenſtein Brunnenſtraßze 65

Gottgau bei Löhbeſün
Zum Himmelfahrtstag von Nachmittag 3 i Ühr ab

Grosses Fiükitaſre ComGert
S vom gansen Trompetereorvps des Thüring Huſ Regts Nr 12

unter perſönlicher Leitung des Stabstrompeters Herrn W Stutzer
mit darauffolgendem all

Hierzu ladet ergebenſt ein Alb Hertig

Schatzenhaus Iobejun
Einem hochgeehrten hieſigen und auswärtigen Publikum ſowie den Herren

Geſchäftsreiſenden zur gefälligen Kenntnißnahme daß ich mit ter Tage
hieſiges Schützenhaus käuflich übernommen habe und bitte mein Unter
nehmen gütigſt unterſtützen zu wollen Mit der Verſicherung daß ich ſtets

ein werde in coulanter Weiſe den Wünſchen der mich Beehrenden zu
begegnen empfehle mein Unternehmen Jhrem Wohlwollen

Hochachtungsvoll und ergebenſt II Tempel
e

Allen Teilnehmenden mache ich
ſtatt jeder beſonderen MeldunMitteilung von dem am Montag erfolgten Tode meines lieben Dem des

be

1I1

an

und Ball wozu freundlichſt einladet

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

Teopold Herzog6 mit Roßhaar Polſter Rockendorf
S Bei ganzen Ausſtattungen hohe Prozente Sonntag Nachmittag 3 ühr Kegel Dr med MerzogEinzelne Stücke zum Favrikpreis bahn Einweihnng Abends Concert 3 Berlin V 90 Gießen

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

S

S

525

8
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